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MS-WALKATHLON  
6. Februar 2011  
IN OBERRIEDEN 

Silvia und Heiner Vogt starteten am MS-Walkathlon mit der 
Nummer 68. Sie sammelten den Sponsorenbeitrag von Fr. 1500.- 
für MS (Multiple Sklerose)- Forschung, Beratung und die 
Unterstützung von Gruppenaufenthalten für Schwerbetroffene. 

Schon am Vortag, nach dem Rollstuhltanzkurs, half ich im Mehrzweckraum vom 
Schulhaus Pünt in Oberrieden bei kleinen Vorbereitungen mit und bekam so einen 
guten Einblick in die grosse Organisation des 6. MS-Walkathlons der 
Schweizerischen MS-Gesellschaft: Laufstrecke ausstecken und klar signalisieren 
(5 + 10 km), Verpflegung vorbereiten, Tombolapreise registrieren, nummerieren 
und aufbauen, die Halle dekorieren, bestuhlen und viele kleine Dinge mehr. Alles 
muss gut gemanagt werden. Diese Aufgabe übernimmt jedes Jahr die 
Volkswandergruppe Oberrieden, verbunden mit ihrem jährlichen Wanderanlass.  

Am Sonntagvormittag waren wir - mein Mann Heiner und ich - bereit für die 5 km 
Runde. Als erstes holten wir uns die Startnummer "68" und lieferten mit Freude 
den gesammelten Sponsorenbeitrag von Fr. 1500.- ab. Dieser wurde herzlich 
verdankt und mit den besten Wünschen starteten wir bei schönstem Wetter 
unsern Parcour.  
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Die Streckenmeister waren skeptisch, ob ich mit meinem Rollstuhl und SwissTrac 
(elektrisches Rollstuhlzuggerät) die ganze Strecke befahren könnte. Wir aber 
waren guten Mutes, sind auch schon erfahrene Rollstuhlwanderer und der 
SwissTrac ein starker, toller Helfer. 

Zuerst gings durchs Dorf Oberrieden, dann Richtung Thalwil über frühlingshafte 
Wiesenwege. Schnell einmal hob ich die vorderen kleinen Rollstuhlräder mittels 
Zusatzgerät in die Höhe und so konnte ich auch grössere Unebenheiten gut 
überwinden. Vor Thalwil ging's hinauf zu den Schrebergärten, links hinüber, dem 
Waldrand entlang, teilweise steil hinauf und jetzt, den höchsten Punkt in 
Sichtweite, musste ich auf die naheliegende Strasse ausweichen da ein steiler, 
schmaler Fussweg und eine steile Geländetreppe nicht mehr im Rollstuhlbereich 
lagen. Als Belohnung erspähten wir eine sonnige Bank mit wunderbarer 
Panoramaaussicht (Alpstein, Glarnerberge, den oberen Zürichsee mit allen 
dazugehörenden Gemeinden rundum, fantastisch! So gönnten wir uns eine Pause. 
Auch das gehörte dazu, denn wir mussten keine Zeitlimite einhalten. 

Weiter bewegten wir uns zum Schützenhaus. Hier wurde für hungrige Läufer  
eine Verpflegungsstation eingerichtet. Heiner ersetzte seine verlorengegangene 
Energie mit einer feinen, hausgemachten Gerstensuppe. Nun fuhren/liefen wir 
durch den Wald, weiter steil hinunter zur "Frohen Aussicht" und zurück zum 
Schulhaus Pünt. 

Es herrschte Hochbetrieb mit Musik, Losverkauf, Bekannte treffen etc. Unser 
Horgner "Ex Mister Zürich" Steven Huber moderierte - nachdem er den 10 km Lauf 
mit Thomas Heiner ebenfalls absolviert hatte – mit sichtlichem Plausch und 
Können das Tombolaende und die begehrte Nietenverlosung. 

Gespannt wird um 15.00 Uhr das Gesamtresultat der Sponsorensammlung 
erwartet. 72 Einzel- und GruppenläuferInnen erbrachten den grossartigen Betrag 
von Fr. 39000.-. Mit viel Applaus bedankte sich der Sprecher  der MS-Gesellschaft 
herzlich. Dieses Geld wird verwendet für MS Forschung, Beratung und die 
Unterstützung von Gruppenaufenthalten für Schwerbetroffene. Erwähnenswert  ist 
sicher auch, dass dieser Anlass schweizweit der einzige dieser Art ist. 

Ich freue mich jetzt schon 
auf den Walkathlon 2012 
und hoffe einige von  
euch "gluschtig" gemacht zu 
haben. Ich lade alle herzlich 
ein, einmal  
aktiv als Läuferin oder 
Sponsorin teilzunehmen 

Silvia Vogt 
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Jahresbericht 2010 
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